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AUS DEN ABTEILUNGEN

Eine fast schon legendenhafte
Anekdote ist von Herbert Er-
hardt, genannt der „Stutz“,
überliefert: Auf die Frage

eines Taxifahrers, wohin es denn gehen
solle, antwortete das FC Bayern-Ehrenmit-
glied (seit 2011): „Egal wohin – ich werde
überall gebraucht!“
Und er wurde in der Tischtennisabteilung
des FC Bayern lange Jahre und an vielen
Stellen gebraucht: mehrere Jahrzehnte
stand das Mitglied mit der Mitgliedsnum-
mer 119 der Abteilung vor – und prägte die
Abteilung wie kein anderer.
1950 begann der damals 15-jährige Stutz
das Tischtennisspielen. Zusammen mit
Konrad Schweiger installierte er beim DJK
Sportbund München die Tischtennissparte.
10 Jahre lang spielte er für die DJK und
wurde in dieser Zeit fünfmal Ligaerster.
Der Bayerische Tischtennis-Verband
(BTTV) datiert seine Erstspielberechtigung
allerdings erst auf den 16.07.1954. „Ganz
einfach – vorher wurde eine Spielberechti-
gung gar nicht erfasst. Aktiv an der Platte
war ich aber schon vorher.“
Seit dem 21.02.1961 – so der BTTV – ist
Stutz für den FC Bayern spielberechtigt.
„Stimmt!“ meint Stutz, der sich noch gut
daran erinnern kann, wie damals der
FC Bayern ihn „abgeworben“ hat. Und
welch‘ Glücksfall das für den FC Bayern
werden würde, sollte sich recht bald zeigen.
Bereits 1964 übernahm er kommissarisch
die Abteilungsleitung mit damals 15-20 Ak-
tiven. Als er im Juni im 2011 das Ruder aus
der Hand gab, zählte die Tischtennisabtei-
lung über 100 Aktive, die in acht Herren-
mannschaften, einer Damenmannschaft
und drei Jugendmannschaften sowie in
einer Hobbygruppe für den FC Bayern an
die Platte gingen. 
Dass Stutz mit seinen nun 79 Jahren immer
noch gebraucht wird, zeigte sich nicht nur
bei seinem „Jubiläumseinsatz“ in der 8.
Mannschaft anlässlich seiner offiziell 60-
jährigen Spielberechtigung gegen SVN
München VI: Stutz steuerte mit einem Ein-
zel- und einem Doppelsieg zwei Zähler zum
7:0-Gesamtsieg bei.
Auch an die 50-jährige Mitgliedschaft von

pel am Anfang im 5. Satz geschlagen geben
mussten.

TTC WOHLBACH — FCB 6:3

Wohlbach, direkter Konkurrent im Nicht-
Abstiegskampf, erwischte einen Traum-
start. Nach 1:1 in den Doppeln gewannen
die Oberfranken vier Einzel in Folge und
überrollten den FCB förmlich zur 5:1-Füh-
rung. Im zweiten Durchgang aber schlugen
Plattner (3:2 gegen Grozdanov) und wieder
Szappanos (3:0 gegen Christ) zu und brach-
ten den FCB wieder ran. Kapitän Diemer
war mit einer 9:7-Führung im Entschei-
dungssatz auch bereits auf der Siegerstraße,
konnte den Vorsprung aber nicht halten
und verlor unglücklich 9:11 – damit war
die bittere 3:6-Niederlage und das Abrut-
schen auf den Abstiegsplatz besiegelt.

Helmut Reindl wurde der Autor dieses Tex-
tes von Stutz freundlich erinnert:
Am 22. November 2014 wurde im Rahmen
des Heimspiels gegen Hoffenheim Helmut
Reindl für seine 50-jährige Mitgliedschaft
beim FC Bayern München geehrt. In dieser
Zeit hat er über 430 Spiele für die Tischten-
nisabteilung absolviert, u.a. für die 1. Her-
renmannschaft in der 3. Bezirksliga Süd isar.
Die Tischtennisabteilung wünscht Stutz
und Helmut alles Gute, Gesundheit und
Gottes Segen. Matthias Stein

POST SV MÜHLHAUSEN II — FCB 6:2

Bereits im Vorjahr war man in beiden Mat-
ches gegen die Reservemannschaft des Erst-
ligisten Mühlhausen chancenlos – daher
ging man die Aufgabe beim Topteam aus
Thüringen mit nicht allzu hohen Erwartun-
gen an. Am Ende lief es aber deutlich besser
als erwartet. Routinier Csaba Szappanos,
der derzeit in einer glänzenden Verfassung
ist, konnte gegen den Spitzenspieler und
letztjährigen Erstligaspieler Bardon mit
12:10 im Entscheidungssatz gewinnen und
auch Julian Diemer gewann sein Einzel
gegen Vasiljevs mit 3:1. Bei diesen beiden
Einzelpunkten blieb es, auch weil Michael
Plattner und Manfred Degen sich im Dop-

HERBERT „STUTZ“ ERHARDT —
ÜBER 60 JAHRE AKTIV IM TISCHTENNIS

FC Bayern-Ehrenmitglied und über 60 Jahre Tischten-
nis-Aktiver: Herbert „Stutz“ Erhardt.

TABELLE (STAND: 23.11.2014)

1 Post SV Mühlhausen II                  40:17   12:2

2 1. FC Saarbrücken-TT II                40:26   12:2

3 TV 1879 Hilpoltstein                     30:9     10:0

4 DJK Sportbund Stuttgart              33:23     9:5

5 1. FSV Mainz 05                            33:31     8:6

6 TTC Bietigheim-Bissingen             32:38     6:10

7 SB Versbach                                  19:24     4:6

8 TTC Wohlbach                                13:39     2:12

9 FC Bayern München                      16:35     1:11

10 NSU Neckarsulm                         16:30     0:10

DIE NÄCHSTEN SPIELE IN DER 3. BUNDESLIGA SÜD

Sa 13.12., 18 Uhr, 1. FSV Mainz 05 – Herren 1

So 14.12., 14 Uhr, NSU Neckarsulm – Herren 1

WEITERE ERGEBNISSE DER LANDESLIGA-TEAMS

SG Hausham – Herren 2                      8:8

Herren 2 – SV Riedering                     9:2

Herren 2 – TuS Bad Aibling II              9:0

TV Bad Tölz – Damen 1                       2:8

TSV Ottobrunn II – Damen 1               7:7

Damen 1 – SV SW München                7:7

VORSCHAU AUF DIE LANDESLIGA-SPIELE

Alle Spiele in der Halle an der Grafinger Straße 73

Sa 06.12., 18 Uhr, Damen 1 – DJK SB Landshut II

Sa 13.12., 17 Uhr, Herren 2 – TSV Ottobrunn

Sa 13.12., 18 Uhr, Damen 1 – TSV Neuötting


